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Sommerzeit ist Urlaubszeit – und für viele Dentallabore gleich-
zeitig eine Zeit, in der die finanzielle Belastung besonders spür-
bar wird. Zahnärzte sind in der Ferienzeit häufig reduziert er-
reichbar, Zahlungseingänge verzögern sich, und trotzdem fallen 
laufende Kosten ungebremst weiter an. Die L.V.G. Labor-Ver-
rechnungs-Gesellschaft mbH aus Stuttgart macht auf genau 
dieses Thema aufmerksam – und zeigt, wie Dentallabore auch 
in heißen Zeiten einen kühlen Kopf bewahren.

Mit der LVG an der Seite wird es für Dentallabore ein ganzes 
Stück realistischer. Denn finanzielle Flexibilität ist kein Luxus, 
sondern die Voraussetzung dafür, dass unabhängige Labore im 
Wettbewerb mit Großstrukturen langfristig bestehen können.

Warum der Sommer der richtige Moment 
ist, die Liquidität zu sichern

L.V.G. Labor-Verrechnungs-Gesellschaft mbH
www.lvg.de

Weitere Informationen unter: www.lvg.de

© L.V.G. Labor-Verrechnungs-Gesellschaft mbH

SHOFU DENTAL GmbH 
www.shofu.de 

Mit VINTAGE ART Universal stellt SHOFU ein Malfarben- und Glasur-
system mit erweiterten Gingivafarben vor, das neue Möglichkeiten in 
der Maltechnik eröffnet. Das System auf Pulverbasis löst die Grenze 
zwischen Malen und Schichten auf und erlaubt dabei volle Kontrolle 
über Konsistenz, Farbwirkung und Oberflächengestaltung.
Grundlage bildet eine niedrigschmelzende Glasmatrix mit mikrofei-
nen Pigmenten, wodurch die Farbwirkung auch bei dünnen Schich-
ten stabil bleibt, ohne die Lichtdynamik des Gerüsts zu überdecken. 
Eine abgestimmte Fluoreszenz unterstützt die natürliche Lichtwir-
kung und reduziert Graueffekte. Über unterschiedliche Anmischflüs-
sigkeiten lässt sich die Konsistenz variieren – von fließender Charak-
terisierung bis hin zu modellierbaren Effekten. So können mit VINTAGE
Art Universal LIQUID 2D-Maltechniken sowie mit dem Spezialliquid 

VINTAGE Art Universal YAMAMOTO LIQUID räumliche 3D-Strukturen umgesetzt 
werden, die insbesondere bei monolithischen Restaurationen mikrostrukturelle 
Details sowie Tiefenwirkung erzielen. Der Vorteil: die hohe Vorhersagbarkeit des 
Ergebnisses. Dank des glasähnlichen Lichtbrechungsindex von YAMAMOTO 
LIQUID zeigen die Malfarben schon vor dem Brand ihre endgültige Farbwirkung. 
Mit insgesamt 15 Gingivafarben und dem neuen Vis-Modifier lässt sich zudem 
das Weichgewebe in 
Farbe, Form und 
Tiefe natürlich
gestalten.

Pulverbasiertes System mit 
 erweiterten Gingivafarben

SHOFU DENTAL GmbH 
www.shofu.de 

Farbe, Form und 
Tiefe natürlich

Mehr Informationen unter: 

www.shofu.de/ produkte/

vintage-art-universal/ 

Die DeltaMed GmbH erweitert die Anwendungs-
möglichkeiten ihres 3D-druckbaren Komposits 
3DELTA CROWN. Das lichthärtende, 50 % gefüllte 
Material ist nun zusätzlich für die Herstellung von 
temporären Brücken sowie monolithischen Pro-
thesen, einschließlich Full-Arch-Versorgungen, 
freigegeben. Damit deckt 3DELTA CROWN ein 
deutlich breiteres Spektrum im digitalen dentalen 
Workflow ab. Neben den bereits bestehenden In-
dikationen für permanente Einzelkronen, Inlays, 
Onlays, Veneers und Prothesenzähne kann das 
Material nun auch für komplexere Prothetik ein-
gesetzt werden. Gerade im implantologischen 
Bereich trifft 3DELTA CROWN damit den aktuellen Bedarf an digi-

talen, ästhetisch überzeugenden Lösungen, 
z. B. für temporäre Full-Arch-Versorgungen.
Durch die indikationsübergreifende Ferti-
gung profitieren Labore und Praxen von re-
duzierter Komplexität im Materialmanage-
ment und einer höheren Flexibilität bei der 
Umsetzung unterschiedlicher Patientenfälle.
Als Pionier im Bereich druckbarer Komposite 
brachte DeltaMed bereits im Jahr 2009 ein 
3D-Komposit auf den Markt. 3DELTA CROWN 
knüpft an diese Entwicklung an und steht 
heute für die neueste Generation dieser 
Materialtechnologie.
Mit der 3DELTA Linie verfügt DeltaMed über 
ein umfassendes Portfolio an 3D-Druck-Re-
sins für unterschiedliche dentale Anwendun-
gen und unterstützt damit digitale Work-
flows in Labor und Praxis. Weitere Informati-
onen unter www.deltamed-3d-resins.com.

Erweitertes 3D-Druck-
Materialkonzept

DeltaMed GmbH  • www.deltamed.de 
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DeltaMed GmbH  
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CADdent erweitert sein Abutment-Portfolio und bietet ab sofort noch 
mehr Flexibilität bei der Auswahl eines passenden Implantatsystems. 
Insgesamt stehen nun 26 Replika- und 14 Originalsysteme zur Verfü-
gung – übersichtlich strukturiert und einfach bestellbar über den neu 
gestalteten Uploadbereich auf caddent.de. 
Neu im Portfolio sind vier Originalsysteme der Straumann® Group 
sowie acht zusätzliche Replikasysteme. Zu den neuen Originalsyste-
men zählen Original Straumann® synOcta® Tissue Level, Original 
Straumann® Bone Level, Original Straumann® BLX sowie Original 
 Anthogyr® Axiom Bone 
Level. Im Replika- 
bereich kommen 
acht weitere 
Systeme hinzu: 
Straumann® 

BLX, Neodent® Grand Morse, Medentis® medical ICX, Camlog 
CONELOG, Dentsply Sirona® Ankylos, OSSTEM® TS, BEGO Semados 
und Biotech® Dental Kontact. Alle Replikasysteme sind nun ebenfalls 
in der OneDay Service-Option bestellbar. 
Bei Fragen hilft der Kundenservice von CADdent gerne weiter – unter 
Tel. +49 821 59999650 oder per E-Mail an augsburg@caddent.eu.

Neue Abutmentsysteme mit OneDay Service-Option

CADdent GmbH 
www.caddent.eu 

Infos zum Unternehmen
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2oneLab und SILADENT präsentieren gemeinsam ihre neueste Lösung für den 
additiven Metall-3D-Druck in der Kompaktklasse. Nachdem mit dem 2Create 
SLM System bereits ein hocheffizientes System am Markt etabliert wurde, wird 
das zukunftsweisende Verfahren zum Drucken von CoCr und Titan nun noch 
kompakter und zugänglicher.
Das 2Create Desktop System bringt gerade einmal 120 kg auf die Waage. Auch 
die Abmessungen des Geräts mit 588 × 635 × 1.150 mm wurden deutlich schlan-
ker gestaltet, sodass das System problemlos auf normalen Labortischen plat-
ziert werden kann.
Trotz des kompakten Formats setzt die 2Create Desktop auf bewährte Techno-
logie: Das System arbeitet mit dem bewährten Rotationsbeschichter in Kombi-

nation mit einer besonders einfachen und nutzerfreundlichen Touch- 
bedienung.

Wer das neue System live erleben möchte, hat dazu bei den dies-
jährigen SILADENT Sinterdays Gelegenheit. Die Veranstaltungs-
reihe findet in diesem Jahr noch an drei weiteren Terminen statt 
und bietet neben Produktpräsentationen auch spannende Einbli-
cke in den kompletten Workflow des additiven Metall-3D-Drucks. 
Weitere Informationen und Termine zu den SILADENT Sinterdays 
unter: sinterdays.siladent.de.

Metall-3D-Druck im 
 Kompaktformat

SILADENT Dr. Böhme & Schöps GmbH
www.siladent-shop.de
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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige  Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.

Hinweis zum Einsatz von KI 
Unsere Redaktion schreibt für Menschen, von 
Menschen. Wir nutzen künstliche Intelligenz unter-
stützend, zum Beispiel für Recherche, Transkripti-
onen oder Entwürfe. Alle veröffentlichten Inhalte 
werden jedoch von qualifizierten Redakteuren 
erstellt, überprüft und auf Fakten kontrolliert. Fach-
journalistische Verantwortung und Qualität ste-
hen für uns an erster Stelle.

www.zt-zeitung.de

In der klassischen Gusstechnik gehört das TK-Snap System seit Jahrzehnten zu den etablier-
ten Lösungen, um Teleskoparbeiten mit einer permanenten Friktionsgarantie auszustatten. 
Mit der Einführung von „TK-Snap Digital“ hat Si-tec sein bewährtes Friktionssystem nun er-
folgreich in den modernen CAD/CAM-Workflow überführt. Die neue Produktlinie integriert 
sich nahtlos in computergestützte Designprozesse. Zahntechniker profitieren von maximaler 
Präzision, während Patienten nicht auf ihr gewohntes Sicherheitsgefühl verzichten müssen.
Der grundlegende Ablauf bei der Prothesenherstellung bleibt für den Anwender gewohnt 
strukturiert, wird jedoch deutlich effizienter. Die Sekundärkrone wird wie üblich digital in der 
CAD-Software konstruiert. Um den nötigen Raum für das TK-Snap Element zu schaffen, kom-
men im virtuellen Design digitale Platzhalter zum Einsatz. Die Fräsmaschine übernimmt an-
schließend die hochpräzise Ausarbeitung der Aussparung. Die Zusammenführung der Kompo-
nenten erfolgt nach dem Fräsvorgang im Labor. Das vorgefertigte Sekundärteil aus Metall wird pass-
genau in die gefräste Sekundärkonstruktion eingesetzt und dort entweder sicher verklebt oder per Laser 
fixiert. Es dient als präzise Aufnahme für das eigentliche Friktionselement.
Nachhaltigkeit und Flexibilität standen bei der Entwicklung im Fokus. Labore müssen sich nicht an neue Funktionselemente gewöhnen: Alle 
bekannten analogen Komponenten des Systems, wie die Vollkunststoffelemente, inaktive Teile oder die Elemente aus dem TK-Fric System, 
passen ohne Einschränkungen in die neuen, digital gefertigten Sekundärteile. 

Präzision trifft Innovation

Si-tec GmbH • www.si-tec.de
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SOMMER-

AKTION
6 Monate Partnerschaft auf Probe

WIR LASSEN 

SIE NICHT AUF DEM 

TROCKENEN SITZEN.

Verspätete Zahlungseingänge im Sommerloch? Unser Factoring-Service 

sorgt für sofortige Liquidität und gibt Ihnen die finanzielle Kraft, Durststrecken  

zu überstehen. Keine Kompromisse, sondern volle Fahrt voraus.

Wann holen Sie uns ins Boot?

Direkt 

kontaktieren! 

Partnerschaft 

auf Probe!

Die Zusammenarbeit erfolgt 
6 Monate auf Probe, denn: 
Probieren geht über studieren.

T 0711 66 67 191
F 0711 61 77 62
kontakt@lvg.de


